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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Sozialversicherungen

Krankenversicherung

Im Juni (Kt.Iv. 20.318) und November 2020 (Kt.Iv. 20.337) reichte der Grosse Rat des
Kantons Genf zwei Standesinitiative ein, mit denen er Solidarität der
Krankenversicherungen mit der Schweizer Bevölkerung forderte. Im Juni verlangte er,
dass die OKP die Kosten der Covid-19-Tests vollständig, also ohne Selbstbehalt oder
Franchise, übernehmen soll. Zu diesem Zeitpunkt war die Übernahme der Testkosten
noch von der Stärke der Symptome abhängig. Damit solle einerseits den tieferen Kosten
für die OKP durch eine geringere Anzahl Arztbesuche und Operationen während der
Pandemie Rechnung getragen werden und andererseits solle der eigentliche Sinn der
Krankenkassenreserven – nämlich die Kostendeckung in nicht vorhersehbaren
Situationen – erfüllt werden. 
In seiner zweiten Standesinitiative im November verlangte er überdies einen
dreimonatigen Verzicht auf die Erhebung der OKP-Prämien, eine Auflösung von 50
Prozent der Krankenkassenreserven und ein Verbot der Prämienerhöhung für die
nächsten zwei Jahre. Damit solle der Tatsache Rechnung getragen werden, dass die
Schweizer Bevölkerung neben gesundheitlichen Sorgen auch von grossen
wirtschaftlichen Sorgen durch Kurzarbeit, Arbeitslosigkeit, Arbeitsplatzverlust oder die
Schliessung von Unternehmen geplagt werde. Besonders betroffen seien davon «wie in
jeder Krise» die Ärmsten. In der Sitzung der SGK-SR Mitte August 2021 fanden die zwei
Genfer Initiativen keinen Anklang: Einstimmig verzichtete die Kommission darauf, der
Initiative 20.318 zur Finanzierung der Covid-19-Tests Folge zu geben, zumal die Kosten
der Tests in der Zwischenzeit bereits von den Krankenkassen und dem Bund
übernommen werden; mit 10 zu 0 Stimmen bei 2 Enthaltungen erlitt auch die Initiative
20.337 dasselbe Schicksal. 1

STANDESINITIATIVE
DATUM: 10.08.2021
ANJA HEIDELBERGER

Einstimmig respektive mit 10 zu 0 Stimmen bei 2 Enthaltungen empfahl die SGK-NR,
den Genfer Standesinitiativen für eine vollständige Übernahme der Kosten der Covid-
19-Tests durch die Krankenversicherungen (Kt.Iv. 20.318) und für einen dreimonatigen
Verzicht auf die Erhebung der OKP-Prämien sowie für ein zweijähriges Verbot der
Prämienerhöhung (Kt.Iv. 20.337) keine Folge zu geben. Erstere Initiative sei bereits
erfüllt, wobei die aktuell geltende Regelung für die Versicherten gar vorteilhafter sei als
der Vorschlag der Initiative. Kommissionssprecher Peter Hegglin (mitte, ZG) erläuterte
dem Rat dieselbe Argumentation in der Herbstsession 2021, ohne dabei zu erwähnen,
dass der Bundesrat in der Zwischenzeit entschieden hatte, die Übernahme der Kosten
per Anfang Oktober aufzuheben. Letztere Initiative widerspreche hingegen dem KVG,
da eine dreimonatige Aussetzung der Prämienerhebung und ein
Prämienerhöhungsverbot dem Kostendeckungsprinzip widersprächen. Schliesslich
würde ein verbindlicher Abbau von 50 Prozent der Reserven bei verschiedenen
Versicherern zu einer Unterschreitung der Mindestreserve führen. Stillschweigend gab
der Ständerat keiner der beiden Initiativen Folge. 2

STANDESINITIATIVE
DATUM: 21.09.2021
ANJA HEIDELBERGER

Im November 2021 beantragte die SGK-NR, dass der Nationalrat den beiden
Standesinitiativen des Kantons Genf für eine vollständige Übernahme der Kosten der
Covid-19-Tests durch die Krankenversicherungen (Kt.Iv. 20.318) sowie für einen
dreimonatigen Verzicht auf Erhebung der Krankenkassenprämien und entsprechende
Verwendung der Krankenkassenreserven (Kt.Iv. 20.337) keine Folge geben soll. In der
Zwischenzeit sei die Übernahme der Testkosten bereits geregelt und erstere
Standesinitiative somit bereits erfüllt. Auch die Verwendung der Krankenkassenreserven
habe der Bundesrat bereits neu geregelt, zudem hätten verschiedene
Krankenversicherungen ihre Reserven freiwillig für Prämienreduktionen eingesetzt.
Würde aber die zweite Standesinitiative umgesetzt, hätten einzelne
Krankenversicherungen in der Folge zu tiefe Reserven, zudem könnten die
Gesundheitskosten nicht vollständig gedeckt werden. In der Wintersession 2021 folgte
der Nationalrat seiner Kommission und gab den beiden Standesinitiativen keine Folge.
Diese sind somit erledigt. 3

STANDESINITIATIVE
DATUM: 02.12.2021
ANJA HEIDELBERGER
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1) Medienmitteilung SGK-SR vom 10.8.21
2) AB SR, 2021, S. 919 f.; AB SR, 2021, S. 921; Bericht SGK-SR vom 9.8.21 (20.318); Bericht SGK-SR vom 9.8.21 (20.337)
3) AB NR, 2021, S. 2322 (Kt.Iv. 20.318); AB NR, 2021, S. 2322 (Kt.Iv. 20.337); Bericht SGK-NR vom 19.11.21 (Kt.Iv. 20.318); Bericht
SGK-NR vom 19.11.21 (Kt.Iv. 20.337)
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